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 In eigener Sache 

Liebe Irscher! 

Irsch kann auf ein gelungenes Weinfest 
und Pfarrfest 2008 zurückblicken. Das 
Wetter hat hier auch prima mitgespielt. 
Natürlich geht es auch im September 
weiter mit Veranstaltungen. Nur ver-
lagern sich die Veranstaltungen nun 
langsam wieder in Kirche, Bürgerhaus 
und Mehrzweckhalle (… oder sogar ins 
Kino). 

Viele Grüße 

Arno 

 Vorab Ankündigung vom kleinsten 
Kino der Region 

(Rainer Feilen, 29. August 2008)  
Wenn im Herbst die Tage wieder kürzer 
und die Abende länger werden, was liegt 
da näher mal wieder ins Kino zu gehen. 
Aber man muss ja nicht gleich in die 
nächste größerer Stadt fahren, wenn es 
um die Ecke auch ein Kino gibt. Ja da gibt 
es doch………das ist doch das HaRai 
Kino…….genau. Hier laufen zwar keine 
aktuellen Kinofilme, dafür gibt es außer-
gewöhnliche Filme (kein Video, kein DVD 
) zu sehen. Rainer Feilen (HaRai-Film 
Kino) öffnet im Herbst / Winter 2008 an 
bestimmten Tagen sein Kino. Es werden 
Filme zu bestimmten Themen gezeigt. 
Termine und Themen der Filme werden in 
den nächsten News - Letter bekannt 
gegeben, oder demnächst im Internet auf 

www.HaRai-Film.de  

 

Weiter bietet Rainer Feilen folgenden 
Service an: Falls noch jemand alte Filme 
zu Hause hat und diese nicht mehr 
schauen kann, da die entsprechenden 
Projektoren defekt oder nicht mehr vor-
handen sind, bei HaRai-Film kann man 
sich diese anschauen. Folgende Formate 
können abgespielt werden: Super 8, 
Normal 8, Singel 8 sowie 16mm. Die 
Filme müssten allerdings von Rainer 
Feilen vorher auf ihre Vorführbarkeit 
überprüft werden. Termine nach vor-
heriger Absprache. Ebenfalls kann eine 
Überspielung auf Video oder DVD 
vermittelt werden. Tel.: 06581/993100. 
Fax 06581/993102 oder im Internet 
www.HaRai-Film.de  

 Grünschnittsammelstelle Irsch 

Die Irscher Grünschnitt-Sammelstelle hat 
sich zu einem der wichtigsten Kom-
munikationszentren in Irsch entwickelt. 
Samstags treffen sich dort praktisch alle 
Traktoren, Anhänger und Schubkarren, 
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um kleine oder größere Mengen Grün-
schnitt abzugeben. Diese Entwicklung 
kann nun mit Zahlen belegt werden. 

Nach Angaben der ART wurden im Jahr 
2007 insgesamt 304 m³ geschredderte 
Gartenabfälle registriert. 

 

In diesem Jahr wurden bis einschließlich 
August bereits 447 m³ geschredderte 
Gartenabfälle registriert. 

 Kleider- und Spielzeugbasar im 
Bürgerhaus 

(TV, 2. September 2008) 
Gut erhaltene Kinderkleidung, Spiel-
sachen und alles andere rund ums Kind 
können beim Kleider- und Spielzeugbasar 
der Kita St. Christopherus Irsch im 
Bürgerhaus am 20. September von 13 
bis 15 Uhr verkauft werden. 

Tischreservierung für 6 Euro unter 
Telefon 06581/95837 (Etringer) oder 
06581/4478 (Niebling). 

 Schon gewusst? 

1971 gab es in Irsch noch über 100 
Landwirtschaftliche Betriebe, die ins-
gesamt 439 ha Landwirtschaftlich 
genutzte Fläche bewirtschafteten. 2007 
waren es laut Statistischem Landesamt 
Rheinland-Pfalz nur noch 10 Betriebe, die 
insgesamt 131 ha bewirtschaften. 

Die Anzahl der Weinbaubetriebe nahm 
von 1979 mit 70 Betrieben auf 7 Betriebe 
im Jahr 2007 ab. Zeitgleich sank die be-
stockte Rebfläche von 59ha auf 19ha ab. 

Die Siedlungs- und Verkehrsfläche nahm 
in Irsch von 5,9% im Jahr 1980 auf 8,3% 
im Jahr 2007 zu.  

Im gleichen Zeitraum nahm die Be-
völkerung von Irsch von 1.421 auf 1.569 
Einwohner zu. 

1980 waren übrigens noch 32,6% der 
Einwohner unter 20 Jahre alt. 2007 
waren nur noch 22,8% der Irscher unter 
20 Jahren. 

25,4% der Einwohner waren dagegen 
bereits über 60 Jahre (1980 16,5%). 

Weitere interessante Statistiken zu Irsch 
gibt es unter: 

http://www.infothek.statistik.rlp.de/lis/M
eineRegion/index.asp 

 1. Kirchturmlauf und Irscher Pfarrfest 
am 30./31.08.08 

(Mathilde Annen, 4. September 

2008)  
Das Irscher Pfarrfest begann in diesem 
Jahr mit einem neuen Programmpunkt: 
dem Kirchturmlauf. Bei strahlendem 
Sonnenschein gab Pastor Leick den 
Startschuss für die 5 km lange Strecke. 
130 Teilnehmer/innen machten sich auf 
den Weg und joggten, wanderten oder 
fuhren mit dem Rad rund um Irsch für die 
gute Sache. Denn die Startgelder, ins-
gesamt 675,-- Euro, wurden dem 
Förderverein zur Renovierung der Kirche 
gespendet. 

Am Abend war die Gemeinde zum Gottes-
lob mit Liedern aus Taize' eingeladen. 
Dieser Gottesdienst wurde in einer 
besonderen Atmosphäre gefeiert: Kerzen-
licht, meditative Gebete und Texte und 
die Lieder aus Taize' luden zur Besinnung 
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ein. 

Der Sonntag begann mit der Messfeier, in 
der der Kirchenchor neue geistliche 
Lieder sang. Im Anschluss daran ein 
buntes Unterhaltungsprogramm für Jung 
und Alt auf dem Kirchplatz: der MV Irsch 
spielte zum Frühschoppenkonzert auf, am 
Nachmittag luden die Senioren zum 
Offenen Singen ein, die Tanzgruppe des 
SV Irsch und der Gesangverein Lieder-
tafel unterhielten die Gäste. Mit ver-
schiedenen Spielangeboten für Kinder 
war auch an die Jüngsten gedacht. Das 
Pfarrfest klang mit der Vesper in der 
Kirche, musikalisch mitgestaltet durch 
den Gesangverein Liedertafel aus. 

 

Das Pfarrfest soll Gelegenheit zum Treff-
punkt und geselligen Beisammensein der 
Gemeinde sein. Deshalb allen ein 
herzliches Dankeschön, die gekommen 
sind. Herzlichen Dank an alle Helfer/innen 
für ihren Einsatz, Dankeschön ebenfalls 
für die Kuchenspenden. 

In diesem Sinne war es wieder ein 
gelungenes Fest!  

 Stand der Kirchenrenovierung 

(Pastor Peter Leick, Pfarrbrief August 

2008) 

Am 24. Juli beschloss der Diözesan-
verwaltungsrat unseres Bistums die Not-
wendigkeit der Renovierung unserer 
Pfarrkirche und hat durch diesen Be-

schluss unsere Maßnahme in den 
Bistumshaushalt 2009 eingestellt. Der 
kommende Bistumshaushalt wird Ende 
Oktober vom Kirchensteuerrat unseres 
Bistums verabschiedet, der auch unser 
Projekt in Irsch beinhaltet. Damit ist für 
den Beginn der Kirchenrenovierung eine 
wichtige Hürde genommen. So können 
wir im Jahre 2009 mit dem größten 
Projekt der Pfarrgemeinde seit der 
Umgestaltung der Kirche im Jahre 1913 -
damals wurde unsere Kirche nach Westen 
verlängert und um das nördliche Seiten-
schiff erweitert - beginnen. Die Reno-
vierung in den 60er Jahren diente nur der 
Anpassung liturgischer Orte an die neuen 
liturgischen Richtlinien. Leider wurde ver-
säumt, die Bausubstanz der Kirche zu 
berücksichtigen und auszubessern. Dies 
muss nun geschehen. In den beiden 
letzten Jahren kamen stetig neue Hiobs-
botschaften bezüglich der Renovierung 
hinzu, sodass wir auf Gesamtkosten von 
891.000 Euro kamen. Dies ist ein stolzer 
Betrag, der, wie veröffentlicht, teils von 
Trier und teils von unserer Pfarrgemeinde 
geschultert werden muss. Da die zu-
schussfähigen Kosten unserer Reno-
vierungsmaßnahmen 60% von 765.000 
Euro (= 462.000 Euro) betragen, 
mussten wir als Pfarrgemeinde 428.400 
Euro selbst aufbringen. Dies hat sich seit 
Juni 2008 geändert, da das Bistum uns 
einen Sonderzuschuss in Höhe von 20% 
gewährt. Für diesen Zuschuss bin ich 
sehr dankbar, reduziert er doch unsere 
eigene Schuldenaufnahme. Das Bistum 
kommt mit diesem Zuschuss unserer 
Pfarrgemeinde entgegen, was nicht heißt, 
dass wir mit unserem Engagement nach-
lassen sollten. 

Daher möchte ich folgend die jetzige 
Finanzierung bekannt geben, die nun (so 
hoffe ich) die endgültige ist. 
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Titel Kosten 

Regelzuschuss des Bistums  
60% von 765.000 € 459.000,00 € 

Zuschuss des Bistums 
(Gestaltung liturgischer Orte)  6.000,00 € 

Sonderzuschuss des Bistums  
20% von 765.000 € 153.000,00 € 

Rücklagen (Kirchengemeinde,  
Förderverein, Spenden bis Mai 2009 
 151.000,00 € 

Darlehen 121.000,00 € 

Gesamtkosten 891.000,00 € 

Die Rückzahlung des Darlehens wird sich 
auf 25 Jahre erstrecken und uns jährlich 
mit ca. 10.000 Euro im Haushalt der 
Kirchengemeinde belasten. Auch dies ist 
ein stolzer Betrag, der zusätzlich zu den 
Unterhaltungskosten der Kirche und des 
Pfarrhauses finanziert werden muss. Dies 
schaffen wir nicht ohne Ihre Mithilfe. 

Der Erlös des Pfarrfestes dient zur 
Deckung der Kosten unseres Pfarrheimes. 
Unser Pfarrhaus dient als Treffpunkt ver-
schiedener pfarrlicher Gruppen. Diese 
Gruppen, ob Senioren, die Messdiener, 
unsere Kommunionkinder und Firmlinge, 
der Bibelkreis, die Krabbelgruppe usw. 
brauchen einen solchen Platz in der 
Pfarrgemeinde. Unser Pfarrhaus ist für 
die seelsorgliche Lebendigkeit unserer 
Pfarrei besonders wichtig. Unterstützen 
Sie uns in unseren Anliegen! 

Herzlich grüße ich Sie und bitte auch 
weiterhin um Ihre Unterstützung. 

Herzlichen Dank! 

Ihr Pastor Peter Leick 

 

 

 
Der Irscher Newsletter ist ein kostenloses 
Angebot von www.Irsch-Saar.de. 
Der Newsletter erscheint etwa monatlich und 
wird per eMail an alle Interessenten ver-
schickt. 
Wer Beiträge für den Newsletter hat, kann 
diese einfach an Arno Meyer 
(webmaster@irsch-saar.de) schicken. 
Unter dieser eMail-Adresse kann der 
Newsletter auch einfach bestellt, bzw. 
abbestellt werden. 
Ältere Ausgaben des Newsletters gibt es im 
Internet unter: 
www.irsch-saar.de/newsarchiv.htm 
 
 

                                     


